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Inventar des Schlosses Uri zu Bellenz im Jahre 1626.
Von Eduard Wymann.

Vcrzeichnuß waß für Weher und Rüstungen wie auch Munition in Miner Gnädigen Herrn
Schloß zu Belletz dem nüwen Castelan Feiiderich Sebastian Lußer, wde auch an Huußraat ingeant-
wurttet und durch Hrn. Landtsfenderich Baldegger und Lütteuant Mangnuß von Mentlen, nüw
erweiter Landtschriber zu Belletz, adi den 28ten Juli 1626 ingeventiert und zugestelt worden.

Erstlichen seehsgrob Stuugk (zwen Mureiibrecher,
zwo Notschlangen, zwei Falgkenötten).

Item vierzehen Dobelhageii.
Item zwölf Bögk zu Dopelhagen.
Item sechs gros isin Morsel.

Item dri mittelmeßig Mörsel.
Mer siben klein Mörsel.

Item zwölf Mußqucten.
Item nun tlallabarten (sind zwölf).
Mer eiiiiinddryßig Spieß (sind vierzig).
Item zweihuudertundvierzig isin Kuglen zu den

groben Stuugk.
Item achtunddryßig mitelmeßig isin Kuglen.
Item achtundsechzig isin Kuglen zu den Falg-

koneten.
Item driliundertundfünfzig steinin Kuglen zu

den großen Stuugken.
Item vier Fäßlin Büchsenbulfer.
Mer siben Lagel Büchsenbulfer.
Item nun Büschen Stenglibly.
Item zwei Stugk Bly.
Item zwen Seüm in vier Ballen Ziutstrigk.
Item einundeinhalbe Trugken mit Mußqueten-

und Hagkenblikuglen.
Item dri Fleschenzüg zu den großen Stugkeu

sambt den Seileren.

Item zwo Winden zu großen Stugkeu.
Item vier Reder zu Falkenettlinen.
Item dri wulli X'achtrögk uf die Wacht.
Mer dri Laternen mit Glaßschiiben.
Item ein Hörnen mit Silber beschlagen.
Mer ein Stägkisen.
Item an Huußraat wie volget:
Item und erstlichen zwo Bettstätten sambt

dero zwo Karenbettstadt.
Mer ein Gwaiidtgciitterlin.
Item ein Hariiistgeuterlin.
Item ein Disch.
Mer zwen SLücll.

Item ein Faßmißkasten.
Item ein ereilen Mörsel.

Item zwo Win-Tünen.
Item fünf Winfäßer.
Item ein Windraher [-brichter].
Item ein ißene Helli.
Item ein ißenen Drifuoß.
Mer ein isene Wag.
Item ein Kupferkeßelli.
Item ein großes bößes Sechtkesiu.
Item zwen böß Laubsagk.
Item was Werni Lußer und Walthart Wipfli

hat, ist nit wert zu schriben.

(Gleichzeitige Aufzeichnung im Staatsarchiv Uri.'
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